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Feste feiern, wie sie fallen – 
in der gediegenen Liedertafel-
Stube im Herzen der Stadt 
Luzern!

Gutes Ambiente – 

Für 20 bis 70 Personen
Gebühren:
– Aktivmitglieder:
 keine Gebühr bei pers. Anlass

– Passivmitglieder: ab 4. Jahr
 Fr. 3.–/Pers., min. Fr. 120.–

– Allgemeine Interessenten:
 Fr. 6.–/Pers., min. Fr. 200.–

Mietbedingungen, Lageplan 
und Reservation:

Stubenmeister, Hans Rüger
Telefon 041 320 49 00
E-Mail hans.rueger@gmx.ch

Stubenvorstand, Dany Häfliger 
Telefon 041 370 46 56

oder www.liedertafelstube.chgute Weine – guter Service!gute Weine – guter Servicgute Weine – guter Servic
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Proben  (am Montag, MLG-Saal, Süesswinkel 7)

 März
 3./10./17./31. 19.15  KC+Chorschule – 20.15  GC  
 24.  keine Probe (Ostermontag) 

 April
 5. 13.30  Probe-Nachmittag, Matthäus-Saal
 7. / 28. 19.15  KC+Chorschule – 20.15 GC, MLG
 14. / 21. 19.15  KC+Chorschule – 20.15 GC
  nicht MLG, sondern Matthäus-Saal
 26. 09.30 Platzkonzert/Werbeaktion,
  Luzern Kornmärt, KC/Chorschule 

Sängerhock
Nach Ansage, nach der Probe in der Liedertafelstube, 
bei Passivmitgliedern oder bei Inserenten. 

Jeden Mittwoch, 16.00:  Rest. Goldener Stern
1., 2., 4.,  Donnerstag, 17.00: Rest. Wilden Mann
Jeden 3. Donnerstag, 17.00: Liedertafelstube

Alle sind herzlich eingeladen.

Agenda

Do, 28.02. LC Wandergruppe 
Mo, 03.03. Start Chorschule «Spring&Sing»
Do, 13.03. LC Wandergruppe
Do, 27.03. LC Wandergruppe
Do, 10.04. LC Wandergruppe
Do, 17.04. LTL-Veteranen, Einsiedeln
Do, 24.04. LC Wandergruppe
Sa, 26.04. Platzkonzert Luzern
So, 08.06. Schweiz. Gesangsfest, Weinfelden
15.–18.08. Haupttour LTL-Bergwanderer
08.–10.09. Sängerreise, Burgund

Details zu den Aktivitäten Veteranen, Wandergruppe 
usw. siehe entsprechende Rubriken im Sängerblatt.
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Impressum
5. Jahrgang  / erscheint 6 x jährlich
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Haus für feine Lederwaren
und bewährtes Reisegepäck

Buobenmatt 1, 6000 Luzern
Tel. 041 210 21 60

  Passivmitglied   
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Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Mit grosser Freude 
und Befriedigung 
blicken wir auf unser 
Weihnachtskonzert 
vom vergangenen 
16. Dezember in der 
prallvollen Pauluskir-
che zurück. Ich denke, 
es gelang den Auff üh-

renden unter der bravourösen Leitung von 
Mathias Inauen, bei allen Anwesenden eine 
tolle Festtagsstimmung zu schaff en. Ganz 
herzlichen Dank für den grossen Schlussap-
plaus sowie die grosszügige Türkollekte.
Anfangs Januar begann wieder die Proben-
arbeit. Unsere nächsten Ziele sind das Platz-
konzert am 26. April auf dem Kornmarkt als 
Sänger-Werbeveranstaltung und dann das 
Schweizerische Gesangsfest in Weinfelden. 
Der Luzerner Chor tritt am Sonntag,  8. Juni 
2008, 12.00 Uhr, mit drei Wettliedern an: 
«s’Seeli» von Othmar Schöck, «Im Juni» von 

Josef Gabriel Rheinberger und «Nordmänner-
lied» von Joseph Melchior Galliker. Da wir ge-
nerell auswendig singen, sind diese drei Lieder 
bereits im Probenprogramm. 
Anfangs März beginnt ausserdem die Chor-
schule des Kernchors mit hoff entlich zahl-
reichen externen Zuzügern, um dann Ende 
April gemeinsam das Platzkonzert zu be-
streiten. 
Liebe Leserinnen, liebe Leser,  ein grosser Dank 
gebührt auch unseren Vereinsmitgliedern für 
das prompte Überweisen der Beiträge für das 
Sängerjahr 2007/2008. Wir durft en bereits 
80 Prozent der verschickten «Bettelbriefe» 
mit teilweise grosszügigen Aufrundungen als 
Eingänge verbuchen.
Verdanken und beliebt machen möchte ich 
auch die interessanten Aktivitätsprogramme 
für das 1. Semester 2008 der LC-Wander-
gruppe sowie der Veteranen MCL-Treff  und 
LT-Veteranenbund.

Rolf Amberg

Neue Mitglieder
Als neue Passivmitglieder begrüssen wir:
Pia Zbinden, Auf Weinbergli 4, Luzern
Marcel Meier, Stationsstr. 6, Rothenburg

Kein «kopfl oses» Singen mehr...
Bei 75 Aktivsängern, die sich alle 
duzen,  fällt es nicht immer leicht, 
alle Nachnamen im Gedächtnis zu 
behalten. Dem schafft   ein neues, 
bebildertes  Mitgliederverzeichnis 
Abhilfe. Im Dezember konnte 
Initiator Beni Etienne, un-
terstützt von Rolf Kägi und 
Peter Bärtschi als «Bilderjäger», 
jedem Sänger ein persönliches Exemplar 
überreichen. Das handliche A6-Falzblatt 
erfüllt einen langgehegten Wunsch vie-
ler Sänger. Dem Initianten und allen 
Beteiligten ganz herzlichen Dank dafür!

Wir trauern um:

- Anton Stoff el-Wüest,Aktivsänger;  
verst. 02.12.07 (Nachruf S. 15)
- Gustav Prassé, ehemaliger AS;
verst. 20.01.08 (Nachruf S. 15)
- Walter Th eiler, Aktivsänger,
verst. 28.01.08 (Nachruf im SB5)
- Ferdinand Spaeti, ehemaliger AS, 
verst. 31.01.08 (Nachruf im SB5)
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LC Aktuell

Mit Plakaten an Musikhochschulen, klei-
nen Inseraten und Flyern mit zum Teil pro-
vokativer Wortwahl («Wenn der Frühling 
an den Stimmbändern kitzelt») wird der 
Luzerner Chor in den nächsten Wochen 
gezielt ein jüngeres, männliches Publikum 
zum Mitsingen ansprechen. 

Stiftung Chorschule 
als Sponsor
Der Frage der Nachwuchs-
förderung hat sich auch die 
Stift ung Chorschule des Lu-
zerner Chors verschrieben. 
Sie ermöglicht es, dass den 
potentiellen Interessenten 
jeden Montagabend im März 
und April (19.15–20.15) der 
kostenlose Besuch der Chor-
schule (Proben zusammen 

mit dem Kernchor) off eriert werden kann. 

Der LC gibt sich sportlich
Eingeübt wird ein frühlingshaft es, moder-
nes Programm, für das Dirigent Mathias 
Inauen bereits einen vieldeutigen Titel 
gefunden hat: «‹Spring&Sing›, das drängt 
sich im Umfeld von Frühling, Laufen und 
Singen geradezu auf.» Nicht zuletzt möchte 
der Chor am 26. April mit ein paar lauf-
freudigen Sängern nämlich auch am Stadt-
lauf teilnehmen. 

Einstieg über 
«Projekte»
Mit unserem Diri-
genten Mathias In-
auen haben wir eine 
einmalige Chance, 
vemehrt auch wieder jüngere Sänger an-
zusprechen. Der Weg über zeitlich ab-
gegrenzte Verpfl ichtungen ist in unserer 
«projektorientierten» Zeit möglicherweise 
erfolgreicher, als einem Interessenten gleich 
das Beitrittsformular hinzulegen. 

Unschlagbar: 
Die Mund-zu-Mund-Propaganda
Doch der beste Slogan, das beste Plakat ist 
nicht halb soviel wert wie der persönliche 
Kontakt. Alle Sängerfreunde sind deshalb 
aufgerufen, ihre «Kanäle» zu nutzen. Wer-
beunterlagen sind bei Herwig Zimmer-
mann oder auf unserer Website verfügbar 
(www.luzerner-chor.ch/Neues/Saenger-
werbung). Herzlichen Dank an alle «Mit-
werber»!

Neue Marketing-Aktivitäten für die Sängerwerbung

«SPRING&SING» MIT UNS! 

Mit einem Platzkonzert am Morgen des Luzerner 

Stadtlaufs (Samstag, 26. April, 9.30 Uhr, Kornmarkt) 

will der Luzerner Chor öffentlich Sängerwerbung 

machen. Das beginnt schon in der Vorbereitung. 

LTL-Bergwanderer: 
Haupttour 2008 in das Val Müstair
Unsere diesjährige Haupttour wird vom 
15. bis 18. August ins Val Mustair führen. 
Weitere Details dazu folgen.

zum Mitsingen a

f
S
z
S
p
je
un
ko
sch



8 Luzerner Chor: Sängerblatt 4/2007–08

Telefon 041 418 80 00 • Fax 041 418 80 90
CH-6004 Luzern • Museggstrasse 2
E-Mail: de-la-paix@ambassador.ch

Restaurant-
Brasserie

Wine and Dine
Geniessen Sie unser 4-Gang-Menü 
mit dazu passenden Weinen zu Fr. 67.–

Garage
Werner Peter
Bürgenstrasse 16
6005 Luzern

Tel. 041 360 93 50
werner-peter@bluemail.ch

Ihr Fachunternehmen für spezielle Gipserarbeiten
Leichtbauwände Akkustikdecken

Dorfplatz 15     6362 Stansstad
Tel. +41 610 31 13   Fax +41 610 86 24

Berücksichtigen Sie 
unsere Inserenten.
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LC Aktuell

Mit einem feinem Essen verwöhnten 

am 7. Dezember in der festlich de-

korierten Liedertafelstube die Jubi-

lare ihre Sängerkollegen: mit Salat, 

Schweinscarrébraten, Gemüse, Kar-

toffelgratin und Chianti. «Läbchueche 

mit Nidle» spendete Otti Wagner, das 

Sängerkafi  das Stubenteam. Vielen 

Dank!

LC-Präsident Rolf Amberg stellte die gast-
gebenden Jubilare vor: Bernhard Etienne, 
Ernesto Müller und Walter Th üring (alle 
85); Walter Abegglen und Frank Felder 
(beide 80); Othmar Birrer, Georges Bühl-
mann, Hans Gallati, Hans Hofstetter, Karel 
Knotek, Hans Lingg, Hannes Steger, Erich 
Strasser (alle 75) ; Ernst Bellmont und Alois 
Schwerzmann (beide 70). Zum allgemeinen 
Dank hatten sich drei Jubilare für besonde-
ren Einsatz spezielles Lob verdient: Beni 
Etienne (erstellte ein bebildertes Sänger-
verzeichnis),  Hans Gallati (LC-Vorstand, 
MCL-Treff ), Frank Felder (Wanderleiter).
Das Ehrenglas für fl eissigen Probenbe-

such (maximal 2 Absenzen) – es ersetzt 
den früheren Ehrenbecher – erhielten: 
Werner Fischer, Walter Furrer, Anton 
Grüring, Heinrich Brunner, Walter Fedier, 
Frank Felder, Hans Gallati, Ernesto Müller, 
Erich Strasser und Robert von Euw. 
Als Kantonalveteranen wurden Alex Hahn 
und Ruedi Winter (Eintritt LTL 1972) mit 
Urkunde und Ehrenwein geehrt.

Der Chlaus zum 25. Mal auf Besuch
Auch dieses Jahr überbrachte der Chlaus 
(Werner Fischer), begleitet vom Schmutzli 
(Walter Fedier) und vom witzigen Zwerg 
(Max Koch), Grüsse aus Rom, und er lobte 
und tadelte ausführtlich. Georges Bühl-
mann sang ihm eine Arie und ein Chor 
bot ihm ein Ständchen dar, und Hans Gal-
lati ehrte ihn für seinen 25. Besuch. Der 
Chlaus dankte den Jubilaren, dem Stuben-
team, allen Helfern und  dem Vorstand. Er 
würdigte aber auch den Direktor sowie die 
Sänger, besonders Robert von Euw, der für 
die Proben immer die Noten vorbereitet.

BU

Stimmungsvoller Chlaus- und Becherabend

ALLE FEIERTEN – AUCH DER CHLAUS!

Unser Präsident mit den fl eissigen Probenbesuchern 
(Fotos: Beni Etienne).

Der sein silbernes «Dienstjubiläum» feiernde 
Chlaus mit seinen Begleitern.
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LC Aktuell

Die gesamte Einstudierung lag in den be-
währten Händen von Mathias Inauen, un-
serem musikalischen Direktor, seit sechs 
Jahren hauptverantwortlicher Kirchenmu-
siker an der Pauluskirche. Er dirigierte mit 
grosser Übersicht alle Chöre und begleitete 
das hoff nungsvolle Geigentalent auf dem 
Elektropiano. 
Stimmungsvolle Bläserklänge (Franz Bühl-
mann, Mirjam Haldimann, Posaunen, 
Damian Steff en und Sebastian Baumann, 

Trompeten) und drei Lieder des Luzerner 
Chors (O du stille Zeit; Öff net die Tore 
weit; Es naht ein Licht) stimmten das über-
aus zahlreich erschienene Publikum auf 
die Advents- und Weihnachtszeit ein. Mit 
strahlendem Gesicht begrüsste LC-Präsi-
dent Rolf Amberg die Besucher: die Pau-
luskirche  war mit rund 900 Zuhörern zum 
Bersten voll!
Paulusspatzen und Jugendchor gaben mit 
«I will follow him»; «Schwefelhölzli» und 

Weihnachtskonzert 2007 des Luzerner Chors

900 ZUHÖRER IN ADVENTSFREUDE VERSETZT

Die Pauluskirche in Luzern bildete am 

dritten Adventssonntag den stim-

mungsvollen Rahmen für das Weih-

nachtskonzert, das Jung (Paulus-

spatzen und Jugendchor der Pfarrei 

St. Paulus, 30 Mädchen und Buben) 

und Alt (70 Aktivsänger vom Luzer-

ner Chor) beim Singen vereint hat. 

Dazu gesellten sich ein Bläserensem-

ble sowie die junge Geigensolistin 

Sunita Abplanalp (Jg. 1995!). 
Das 12-jährige Geigentalent Sunita Abplanalp vor der 
hundertköpfi gen Sängerkulisse (Paulusspatzen, Jugendchor 
und Luzerner Chor) in der Pauluskirche. 

Gesamtchor Jugend alt
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LC Aktuell

einem Weihnachtslieder-Medley eine Kost-
probe ihrer jugendlichen Sangesfreude und 
grossen Musikalität. Nach einer jazzigen, 
stark beklatschten Einlage des Bläserquar-
tetts zeigte der Kernchor des Luzerner 
Chors, dass dank der Bereitschaft  der 24  
Sänger zu Zusatzproben Sonderleistungen 
möglich sind. «Tebje Pojem» (auf Deutsch 
«Wir singen dir», russisch gesungen!) und 
«Maria durch ein Dornwald ging» legten 
ein beredtes Zeugnis dafür ab. Beim Lied 
«Kommet ihr Hirten» gesellten sich zum 
Kernchor noch die Paulusspatzen und der 
Jugendchor. Jung und Alt waren vereint. 
Sunita Abplanalp, die zwölfj ährige Violo-
nistin aus Immensee, begleitet von Mathias 
Inauen am Elektropiano, verzauberte das 
Publikum mit dem Allegro aus Mozarts 
Violinkonzert G-Dur KV 216 und drei ro-
mantischen Stücken von Dvorák. Ein Gei-

gentalent hat sich hier präsentiert, das zu 
grossen Hoff nungen Anlass gibt! 
Mit «O Heilige Nacht» (gesungen vom Lu-
zerner Chor), «Denn es ist Weihnachtszeit» 
und «Der Engel Lobgesang» (alle Chöre) 
endete das offi  zielle Programm. Zusammen 
mit dem Publikum stimmten die Chöre ge-
meinsam «Stille Nacht, Heilige Nacht» an. 
Das Weihnachtskonzert vom 16. Dezem-
ber 2007 wird allen, die dabei waren, in 
bester Erinnerung bleiben. Die überwälti-
gend hohe Besucherzahl war der schönste 
Lohn für unsere vielfältigen Werbeanstren-
gungen. Ein herzlicher Dank geht an alle, 
die zu diesem Erfolg beigetragen haben. 
Besondere Freude hätte der Luzerner Chor 
natürlich an neuen Mitgliedern, vor allem 
an sangesfreudigen Aktivmitgliedern. 

DR. HERWIG K. ZIMMERMANN

FOTOS: BENI ETIENNE, BRIGITTE SENN

Gesamtchor mit Bläserensemle

Sunita in Gala Kernchor
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Veteranen

Liebe Veteraninnen, liebe Veteranen, lie-
be Gäste, entgegen der Ankündigung am 
Veteranenbot geht der diesjährige Früh-
jahrsausfl ug nicht zu Chocolat Frey in 
Aarau, sondern nach Einsiedeln. Das Klo-
sterdorf dürft e vielen bekannt sein. Es gibt 
dort allerdings Interessantes zu sehen, was 
vielleicht noch nicht alle kennen. 
In einer  anderthalbstündigen Führung  
haben wir Gelegenheit, die Geschichte des 
Klosters zu erfahren und die vor 10 Jahren 
renovierte Klosterkirche, das Kloster und 
die Stift sbibliothek zu besichtigen. Als Al-
ternative dazu kann der individuelle Besuch 
des Bethlehem-Dioramas mit der Weih-
nachtsgeschichte und des Gross-Panoramas 
mit der Darstellung der Kreuzigung Christi 
empfohlen werden.

Am Nachmit-
tag wird eine 
Besichtigung 
der einzigen 
Brauerei in
der  Urschweiz, 
der Rosengarten AG, mit Degustation u.a. des 
Alpenbieres und des Maisgoldes organisiert. 
Bier-Nichtliebhaber haben Gelegenheit, 
Spazier- und Einkaufsgänge im Dorf und 
der näheren Umgebung zu unternehmen. 
Wir hoff en wie immer auf eine rege Betei-
ligung. Es sind auch Aktiv- oder Passiv-
Mitglieder des Luzerner Chores und deren 
Angehörige, welche nicht Mitglieder des 
Veteranenbundes sind, herzlich eingela-
den. 

Der Veteranenrat 

LTL-Veteranenbund: Einladung zum Frühlingsausfl ug 

EINSIEDELN ERWARTET UNS ZUM KLOSTER- 
UND BRAUEREI-BESUCH

Anmeldung  für den Frühjahrsausflug nach Einsiedeln am Donnerstag, 17. April 2008

Name/Vorname:  

Telefon 

Ich melde total    Person/en an, wovon

 Pers. mit SBB LU-Einsiedeln retour (davon ___ Pers. GA / ___ Pers. Halb-Tax.)
 Pers. geführte Besichtigung Kloster Einsiedeln (Fr. 15.–)
 Pers. individ. Besichtigung Diorama /Panorama (Fr. 4+4))
 Pers. Mittagessen ( ___ Tagesmenu Fr. 23.– ___ Pers. ausnahmsweise à la carte)
 Pers. geführte Besichtigung  & Degustation Brauerei Rosengarten (Fr. 15.–)
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Veteranen

DETAILS EINSIEDELN-AUSFLUG: Donnerstag, 17. April 2008
An-und Rückreise: mit SBB, Luzern ab 08.40 auf Gleis 3, Ankunft in Einsiedeln 09.43, zu Fuss in 
10–15 Min. zum Klosterplatz. Rückf.: Einsiedeln ab 17.13 (Ank. Luzern 18.19).
Programm:
10.00 Beginn der Klosterführung  (Kosten: CHF 15.–, mind. Teilnehmer: 15). 
 Variante individuell: Panorama (CHF 4.–), Diorama (CHF 4.–), Klosterkirche
12.00 Mittagessen, Restaurant Storchen (Tagesmenu à CHF 23.–).
14.30 Besichtigung Brauerei Rosengarten (CHF 15.–, mind. Teilnehmer: 15)
 Variante: Spaziergang bzw. Einkaufsbummel im Dorf 
16.00 Treffpunkt, Café Konditorei Schefer beim Klosterplatz. 
Kosten: SBB-Fahrt Luzern-Einsiedeln retour: für die Mitglieder vom Veteranenbund übernom-
men;  Die Kosten für Reise (Gäste ca. CHF 20.–, Basis Halbtaxabo) und Besichtigungen werden 
am Ausfl ug durch den Kassier eingezogen. Essen/Getränke sind individuell zu bezahlen.
Anmeldung: bis 5. April mit nebenstehendem Abschnitt, telefonisch (041 342 1585) oder per 
E-Mail (kaero@bluewin.ch) an den Obmann: Rolf Kägi, Neumattweg 8, 6048 Horw. Detailpro-
gramm wird allen Angemeldeten bis 12. April zugestellt.

Am 10. Januar begrüsste Veteranenobmann Rolf Kägi 
über 60 Karl-May-Fans, unter ihnen viele Frauen, in 
der Liedertafelstube. Sie warteten neugierig auf das 
Referat von Elmar Elbs. Unser Sängerkollege ist als 
Präsident der Schweizer Karl-May-Freunde ein her-
vorragender Kenner des Schrift stellers, der von 1842 
bis 1912 lebte und der es verstand, die Leserinnen 
und Leser seiner Erzählungen für seine Helden zu 
begeistern. Der Referent berichtete ausführlich und 
anschaulich, auch anhand vieler Folien, über das er-
eignisreiche Leben von Karl May. Elmar lebte ganz in 
der Welt von Karl May und konnte die hohen Erwar-
tungen der Zuhörenden vollständig erfüllen. 
Nach dem Referat servierte das Stubenteam herrliche 
Pastetli und ein feines Dessert, während man plau-
derte und Jugenderinnerungen an Karl-May-Bücher 
austauschte.

Bu

LTL-Veteranen: Neujahrshock

EIN SPANNENDER KARL-MAY-NACHMITTAG

Old Shatterhand, Winnetou, Kara Ben 
Nemsi und Hadschi Halef zu Gast bei 
den LTL-Veteranen.
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Veteranen

LC Wandergruppe

WANDERPROGRAMM JANUAR BIS JULI 2008

Datum Abfahrtszeiten Wanderroute Distanz (km)
14.2. Luzern SBB S8 ab 13.17 Emmen-Rathausen-Friedental 4
28.2. Luzern SBB S6 ab 13.15 Schwarzenberg Grosse Welt 4

Schwarzenberg ab 16.11 
13.3. Luzern Bus 52 ab 13.05 Beromünster-Sursee 9

Sursee ab 16.31
27.3. Luzern Bus 21 ab 13.00 Felmis-Horw 5 
10.4. Luzern SBB S8 ab 13.17 Sempach - Schlacht-Eich 10

Eich ab Bus 17.06
24.4. Luzern SBB S9 ab 13.02 Hochdorf-Ermensee 10

Ermensee ab 16.35
15.5. Luzern Bus 61 ab 09.03 Buttisholz-Hellbühl 13

Hellbühl ab 14.29
29.5. Luzern SBB S9 ab 09.32 Müswangen – Hitzkirch 12

Hitzkirch ab16.14
12.6. Luzern SBB S6 ab 09.15 Willisau-Ostergau-Menznau 12

Menznau ab 17.04
26.6. Anfahrt mit PW Vitznau-Rigi-Staff el-Unterstetten-

Klösterli
10

Vitznau ab 10.25 Mittagessen in Unterstetten

15. Mai, 29. Mai und 16. Juni jeweils ganzer 
Tag. Verpfl egung aus dem Rucksack.
 Bei schlechter Witterung beschliessen 

wir unmittelbar vor dem Billetlösen ein 
Alternativprogramm.

 Treff punkt: mit Bus oder Bahn jeweils 
15 Minuten vor Abfahrt am Busperron 
oder Billetschalter.

Die Wanderungen sind  für alle Sänger 
des Luzerner Chors off en. Auf eine rege 
Beteiligung bei allen Wanderungen 
freuen sich: Hans Gallati, MCL-Treff ,  
041 360 26 22 / 079 215 65 89 und Alois 
Schwerzmann, 041 360 58 16. 



15Luzerner Chor: Sängerblatt 4/2007–08

Nachrufe

Gustav Prassé (1913–2008)

Am 20. Januar ist unser lie-
ber Sängerfreund Gustav 
Prassé im Alters- und Pfl e-
geheim Dreilinden friedlich 
eingeschlafen. Der Verstor-
bene war seit 1950 Mitglied 

im Männerchor Luzern. Mit seiner kräft igen 
Stimme war Gustav Prassé im 1. Bass stets 
präsent. Er zeichnete sich nicht nur als treu-
er Sänger aus, sondern nahm auch Anteil am 
gesellschaft lichen Geschehen und der Pfl ege 
freundschaft licher Kontakte im Sängerkreis. 
Als Obmann der Veteranen MCL organisier-
te und leitete er militärisch perfekt Versamm-
lungen und Ausfl üge.
Wir alle, die ihn als treuen Sänger und ver-
lässlichen Menschen schätzten, werden Gu-
stav Prassé ein gutes und ehrendes Andenken 
bewahren.

WA

Anton Stoffel (1921-2007)

Am 10. Dezember 2007 
nahm der Luzerner Chor 
mit Fahnendelegation 
und Gesang Abschied 
von unserem lieben Sän-
gerkamerad. Während 

über 50 Jahren gehörte der Verstorbene 
dem Männerchor Luzern und dem nach-
folgenden Luzerner Chor an. Im 2. Bass 
fehlte er bis einige Monate vor seinem 
Tode kaum an einer Probe. In der Musik 
und im Gesang fand er den Ausgleich zu 
seiner Arbeit. Seine Gattin Heidi am Kla-
vier begleitete er mit Geigenspiel. Beim 
Bündnerverein und bei den MAN KO 
Kegler war er ein geschätzte Mitglied.
Am 2. Dezember 2007 schloss sich der Le-
benskreis für immer. Wir werden Anton 
Stoff el ein ehrendes Andenken bewahren.

WA
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Kultur

Sonntag, 9. Dezember , die Wetterprognose 
bietet keine Konkurrenz zum Weihnachts-
konzert in der Pfarrkirche Erstfeld. Die 
Luzerner Vertretung ist nicht alleine mit 
dieser Einschätzung. Zehn Minuten vor 
Konzertbeginn wird zusammengerückt.
Das Mitsingen zu unterdrücken galt es 
beim Einstiegslied «Oh du stille Zeit». Die 
20 Aufrechten vom Männerchor Erstfeld 
folgten präzise den Anweisungen des Di-
rektors Mathias Inauen, denn die Noten-
blätter – der geneigte Leser hat es sicher er-
raten – blieben in den korrekt in der linken 
Hand an der Hüft e gehaltenen, geschlos-
senen Mappen! «Herr, send uns deinen 
Sohn», «Ave Maria» und «Wenn ich ein 
Glöcklein wär» rundeten den 1. Block ab. 
PanTastico, Karin Schaerer mit der Pan-
fl öte und Mathias der Tausendsassa am 
Elektropiano, erhielten für ein Medley mit 
Weihnachtsliedern und Hirtenweisen ei-
nen tosenden Applaus. Dann verwöhnte 
der Trachtenchor Erstfeld mit präzisem 
Chorgesang zusammen mit den schmu-
cken Festtagstrachten Ohr und Aug. Mit 
«Der Christbaum ist der schönste Baum», 
«Hör in den Klang der Stille» sowie «Fröh-
liche Weihnacht», meisterte der Männer-
chor stilsicher den letzten Block.
Zum Schluss hatte der gewieft e Speaker 
mit den Gefühlen zu kämpfen, hatte er 
doch dem Publikum bekannt zu geben, 

dass der Männerchor Erstfeld einen neu-
en Dirigenten suchen muss. Mathias hatte 
die Leitung des Chors 1998 übernommen, 
und viele Erstfelder haben ihn ins Herz ge-
schlossen. So wurde ihm auch versichert, 
dass nicht nur seine persönliche Parkbank 
erhalten bleibe, sondern dass im Eisenbah-
nerdorf für ihn auch stets ein Bier bereit 
stehe! Mathias bedankte sich sichtlich ge-
rührt für die lobenden Worte wie auch die 
vielen schönen Jahre.
Das Lied «Wiehnachtsglogge» bildete den 
perfekten Abschluss eines Konzerterleb-
nisses der besonderen Art. Den Urner 
Kollegen herzliche Gratulation und vielen 
Dank für den weihnächtlichen Advents-
abend in Erstfeld!

Markus Obertüfer

EINE MUSIKALISCHE REISE INS URNERLAND

Chorgesang wird nicht nur in Städten gepfl egt, 

nein, auch im Feld. In «Erst-Feld» konnten sich auch 

Angehörige des Luzerner Chors von dieser Tatsache 

überzeugen lassen – und wurden gleich noch Zeugen 

eines Abschiedskonzertes! 

Das 10-jährige Wirken von Mathias Inauen 
hat im Männerchor und in Erstfeld Spuren 
hinterlassen. Davon zeugt auch die ihm 
gewidmete Parkbank.



17Luzerner Chor: Sängerblatt 4/2007–08

Kultur

Die 1995 gegründete Stift ung verfolgt unter 
Präsident Dr. Herwig Karl Zimmermann 
(Sänger Luzerner Chor) das Ziel, die besten 
jungen Solistinnen und Solisten aus der 
Schweiz in Meggen debütieren zu lassen. 
Sängerkollegen und Freunde des Luzerner 
Chors sind herzlich eingeladen, die Fähig-
keiten dieser herausragenden Jungtalente 
im gediegenen Rahmen zu geniessen. Die 

Konzertorte sind bequem mit dem Bus 24, 
der S-Bahn bis Meggen Zentrum und dem 
Auto erreichbar. Tickets für das Jahres-
konzert zu Fr. 50.– (nummeriert) und für 
die Matinee zu Fr. 30.– (unnummeriert) 
sind ab 14.04. im Vorverkauf erhältlich bei: 
LZ-Corner, Pilatusstr., Luzern, und Dropa 
Drogerie Küttel, Dorfplatz, Meggen.

Dr. Herwig Karl Zimmermann

Stiftung für junge Musiktalente

KONZERT UND MATINEE IN MEGGEN

MATINEE

Sonntag, 11. Mai, 10 Uhr, Meggen, 
St. Charles Hall, Eingangshalle

Claudia Studer, Jg. 1985, Harfe

G. Fauré, Une Châtelaine en sa tour, d-Moll op. 110
B. Britten, Suite für Harfe, op. 83
H. Renié, Légende de Leconte für Harfe solo

Dominik Zinsstag, Jg. 1991, Horn, begleitet von  
Chantal Greiner, Klavier

V.D. Kirchner, Lamento d’Orfeo für Horn & Kl.
L.v. Beethoven, Sonate F-Dur op. 17
E. Bozza, En Forêt op. 40 für Horn und Klavier

Claudia Studer und Dominik Zinsstag werden  
auch am 19. April 2009, 17 Uhr, am Jahreskonzert 
der Stiftung mit der Jungen Philharmonie Zentral-
schweiz unter Andreas Brenner zu hören sein.

Besonderes: Nach dem musikalischen Teil 
geführter Rundgang durchs Wohnpalais.

JAHRESKONZERT

Freitag, 9. Mai, 20 Uhr, Gemeindesaal Meggen
Smetana Philharmoniker Prag
Dirigent: Hans Richter
Konzertprogramm: 
J. Haydn, Cellokonzert C-Dur
Solistin: Nadège Rochat, Jg. 1991, 
L.-E. Larsson, Concertino für Streichorchester 
und Posaune op. 45 Nr. 7
Solist: Lucas Tiefenthaler, Jg. 1994,  
A. Dvorák, 9. Sinfonie e-Moll op. 95 «Aus der 
Neuen Welt»
Nadège Rochat hat an der Matinee 2007 mit 
ihrem Cello die Herzen des Publikums erobert. 
Mit grosser Spannung sehen wir ihrem Auftritt 
mit dem 1962 wieder entdeckten Cellokonzert 
von Haydn entgegen. Lucas Tiefenthaler ist der 
jüngste von allen bisher nach Meggen eingela-
denen Talenten. Der Posaunist spielt ein Instru-
ment, das bisher noch nie zum Einsatz kam. Hans 
Richter, Träger eines grossen Namens, kommt 
zum dritten Mal nach Meggen. Sein Orchester ist 
prädestiniert, Dvoráks musikalische Botschaft zu 
interpretieren.

Nadège Rochat 
Violoncello

Lucas Tiefenthaler 
Posaune

Hans Richter
Dirigent

Claudia Studer 
Harfe

Dominik Zinsstag
Horn
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Gratulationen

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE ZUM GEBURTSTAG

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren 

zu ihren runden, bzw. aussergewöhnlich hohen Geburts-

tagen und wünschen alles Gute für die Zukunft.

März
6.3. Paul Hagmann Erikastrasse 2 6010 Kriens 92
8.3. Peter Egli Zumbachweg 7 6005 Luzern 70

12.3. Alex Wyss Waldweg 17 6005 Luzern 93
16.3. Hanni Hofstetter Horwerstrasse 7 6005 Luzern 91
20.3. Walter Gübelin Dreilindenstrasse 63 6006 Luzern 94
27.3. Niklaus Schreiber Obergrundstrasse 44 6000 Luzern 7 65
29.3. Isabel Amberg Josef-Müllerweg 6 6210 Sursee 30

April
2.4. Pius Aregger Stutzrain 38 6005 St. Niklausen 50
4.4. Kurt Breitschmid Oberseeburg 18e 6006 Luzern 92
8.4. Hubert Chablais Funkstrasse 92 3084 Wabern 75

17.4. Kurt Notz Hillstrasse 11 6020 Emmenbrücke 75
21.4. Otto Häfl iger Im Fang 6a 6026 Rain 80
21.4 Emil Halter Roggernweg 1 6010 Kriens 65

22.4. René Handschin Zähringerstrasse 61 3012 Bern 85
22.4. Albert Feuz Landenbergstrasse 19 6005 Luzern 70
25.4. Kurt Grüter Gesegnetmattstrasse 6 6006 Luzern 65
27.4. Heinrich Meier Fridbach 2 6300 Zug 91
30.4. Siegfried Christen Schiltmatthalde 15 6048 Horw 65
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Restaurant Militärgarten
Ihr Familien-Restaurant auf der Allmend

Horwerstrasse 79, 6005 Luzern Allmend
Telefon 041 310 75 42   Telefax 041 310 75 92

militaergarten@tic.ch   www.gamag.ch

René Schmidli und das Miga-Team
freuen sich auf Ihren Besuch!

 Grosses Salatbuffet
 Pizza für Gross und Klein

 Pouletplausch

Gastronomie / Küche Eichhof
Kochen für Sie –
 eine Herausforderung für uns!

Wir empfehlen uns für alle Anlässe von 
25 bis 500 Personen. Gerne unterstützen 
wir Sie in Ihren Ideen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Telefon  041 319 71 00
Telefax 041 319 71 09
E-Mail Eichhof-Gastronomie@StadtLuzern.ch

Gueti und gsundi Chuchi gits im
WIRTSHAUS ZUM UNTERLACHENHOF

Tribschenstrasse 20, 6005 Luzern
Telefon 041 360 13 58, Fax 041 360 55 91

www.unterlachenhof.ch, info@unterlachenhof.ch



Buochserstrasse 86 / 6375 Beckenried
Tel. 041 620 50 90

Hardstrasse 5 / 8040 Zürich
Tel. 044 492 74 80

Im Rank 7 / 8332 Russikon
Tel. 044 322 27 12


